
12.3.2018 Bayerische Staatsforsten | Schornmoos

http://www.baysf.de/de/wald-schuetzen/bayerns-wilde-waelder/trittsteine-der-natuerlichen-waldentwicklung/schornmoos.html 1/2

HOME WALD SCHÜTZEN BAYERNS WILDE WÄLDER TRITTSTEINE DER NATÜRLICHEN WALDENTWICKLUNG

Das „Schornmoos“ ist gleich auf mehrere Weisen geschützt. Es ist

Naturwaldreservat, ein Bestandteil des Naturschutzgebiets Schornmoos, sowie

des FFH-Gebiets „Kempter Wald mit Oberem Rottachtal“. Darüber hinaus ist es

ein Trittstein natürlicher Waldentwicklung der Bayerischen Staatsforsten und

bleibt so als besonderer Waldbestand dauerhaft erhalten.

Das Hochmoor liegt in einem eiszeitlichen Becken, das auf großer Fläche dicht

mit Spirken bestockt ist. Weitere dort vorkommende Baumarten sind Fichte,

Kiefer und Moorbirke. Manche dieser Bäume sind über 200 Jahre alt und damit

besonders schützenswert. Der Wald ist hier seiner natürlichen Entwicklung

überlassen und bietet damit einen einzigartigen Lebensraum für viele Tier- und

Pflanzenarten. Besonders zu nennen ist  der Schmetterling Hochmoor-Gelbling

oder die sehr seltene Käferart des Zarten-Zwerg-Tauchkäfers.

Der Moorwald umschließt einen kleinen Bergrücken, einen sogenannten Hartbodenrücken, der aus dem Moor heraus ragt. Dort

wachsen hauptsächlich Fichten und Kiefern. Auf diesen „Rücken“ führt sie unser Forstweg, hier können Sie sich ohne Gefahr bewegen

und haben einen schönen Blick auf die Moorflächen.
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